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Netzwerk „Zuhause sicher“

Erstüberlegungen

• Einbrüche verhindern durch polizeiliche Beratung

• Polizeiliche Empfehlungspraxis bekannter machen

• Einbindung von Multiplikatoren

• Finanzierung von Öffentlichkeitsarbeit

• stärkerer Know-how-Transfer: Polizei u. Handwerk

• mit Plakette Anreiz für BürgerInnen und Feedback für Polizei schaffen

• Vorbilder: Veilig Wonen / Secured by Design
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Für BürgerInnen

BürgerInnen sensibilisieren und ihnen Orientierungspunkt sein

in der Vielfalt der Einbruchschutz-Informationen

+

Aufzeigen eines Weges, 

sein Zuhause wirksam zu schützen

+

Begleitung auf dem Weg zum sicheren Zuhause
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3 Schritte zum sicheren Zuhause

• 1. Schritt: Polizeiliche Sicherheits-Informationen
– Homepage / Leitfäden / Einbruchschutz-Kompass

– Kontakt Polizeiliche Beratungsstelle

– Persönliches Sicherungskonzept / Partnerübersicht

• 2. Schritt: Umsetzung der Empfehlungen
– z. B. über Fachbetrieb einer Schutzgemeinschaft

• 3. Schritt: Präventionsplakette
– Vergabe durch die Polizei/“Zuhause sicher“-Geschäftsstelle

– Anerkennung des Engagements der BürgerInnen

– Nachlass auf die Hausratversicherung

=> Feedbackschleife
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Präventionsplakette

Präventionsplakette kann vergeben werden, wenn

• alle Fenster, Türen, Lichtschächte und sonstige Gebäudeöffnungen, die ein Einbrecher 
ohne Hilfsmittel erreichen könnte, mit mechanischer Sicherheitstechnik gemäß der 
polizeilichen Empfehlungspraxis abgesichert wurden,

• Rauchwarnmelder gemäß BauO installiert sind,

• ein Telefon (ggf. Handy) für den Notfall am Bett 
bereit liegt und

• die Hausnummer gut sichtbar ist 



„Zuhause sicher“-Mitgliederversammlung

Rechenschaftsbericht 2020
Plaketten-Karte

- ca. 12.000 
Präventionsplaketten

- bundesweit in allen 
16 Bundesländern 
vergeben



geprüftes und zertifiziertes 
RC-3- / WK-3-Element

geprüftes und zertifiziertes 
RC-4- / WK-4-Element

ÜMA/EMA Grad 2

ÜMA/EMA Grad 3

geprüftes

RC-2- / WK-2-Element (DIN (V) EN(V) 1627)

alternativ: RC-2-N-Element, wenn kein direkter Angriff auf die Verglasung zu erwarten ist

Fenster(-türen) mit Beschlag 
(DIN 18104 Teil 2)

100-Nm-Fenstergriff 
(DIN 18267)

ggf. P4A-Verglasung
(DIN EN 356)

Türen mit
Einsteckschloss (DIN 18251, Kl. 3, 4 o. 5)

Sperrbügel
Profilzylinder mit Bohrschutz (DIN 18252)

Schutzbeschlag mit Ziehschutz (DIN 18257)
Bändersicherung (z. B. Hintergreifhaken)

Individualsicherungen im Einzelfall und in Rücksprache mit der Polizei 
(z. B. Kantholz vor Kellertür, Gitter-Sonderanfertigung)

Türketten / ungeprüfte Alarmanlagen /
(geprüfte und zertifizierte) WK-1-/RC-1-N-Elemente /…

Grundsatz-
Empfehlung

Restrisiko

Empfehlung darüber
verkleinertes Restrisiko

Empfehlung darunter
vergrößertes Restrisiko

geprüftes und zertifiziertes  
RC-2- / WK-2-Element (DIN (V) EN(V) 1627)

alternativ: RC-2-N-Element, wenn kein direkter Angriff auf die Verglasung zu erwarten ist
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Fenster(-türen) / Türen mit 
Aufschraubsicherungen

(DIN 18104 Teil 1)

Keine Empfehlung
Restrisiko nicht vertretbar

Polizeiliche Empfehlungspraxis für Privathaushalte 
(normale Gefährdung / Gelegenheitstäter / Gebäudeöffnungen mit sicherem Stand davor) 
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Akteure

Handwerkskammern

Kreishandwerkerschaften

Versicherer

Industrieunternehmen

Polizeibehörden

(Finanz-)Dienstleister

Handwerksbetriebe

Kommunen
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Schutzgemeinschaften
(lokale Unternehmen)

Kommunen

Verbände

Bausparkassen

Handelsunternehmen

Versicherer

Industrieunternehmen

Vereinsmitglieder

Kreishandwerkerschaften

Handwerkskammern

Polizeibehörden

Kuratoriumsmitglieder

2. stellv. Vorsitzender

1. stellv. Vorsitzender

Vorstandsvorsitzender

Vorstand

Netzwerk „Zuhause sicher“
eingetragener, gemeinnütziger Verein

Bundesgeschäftsstelle

Netzwerk „Zuhause sicher“

Plattform
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„Zuhause sicher“
• Artikeln, Pressemitteilungen und Interviews für bundesweite Medien und Presseportale mit

– Auflage Printmedien > 24 Mio.

• Facebookseite / Homepage

– 2022: knapp 50.000 Impression auf Facebook und 130.000 Homepage-Zugriffe

• Quickscan und Bürgerfragebögen

– u. a. mit Zahlen zu Beratungen, Plakettenvergaben, Ausgaben der BürgerInnen für Sicherheitstechnik

• Interdisziplinärer Fachaustausch

– in Präsenz u. digital – 1x im Monat: SpeakersCorner, 1x im Jahr abwechselnd: Netzwerktag o. WebinarWoche

– Versammlungen der überregionalen Partner, Treffen der lokalen Partner

• Materialien

– u. a. Leitfäden zum Einbruch- u. Brandschutz / Beratungsprotokolle / Präventionsplaketten

– Messeequipment und Giveaways / Filmspots / Logo

• Logo

– „Zuhause sicher“-Logo ist eingetragene Marke, verwendbar durch „Zuhause sicher“-Partner

– Partner mit Link, Kontaktdaten, ggf. mit Imageseite oder in Online-Suche auf „Zuhause sicher“-Website präsent

– Logos der überregionalen Partner in Printmaterialien u. Präsentationen als Anzeigenäquivalent
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• 97 öffentlich-rechtliche Institutionen

− Polizeibehörden, Kommunen, Handwerksorganisationen

• 54 Schutzgemeinschaften
− über 350 Mitglieder wie Handwerker und Architekten

• 18 überregionale Unternehmen

− aus Industrie, Finanzdienstleistung, Versicherungswirtschaft

 über 500 Partnerschaften insgesamt

Netzwerk „Zuhause sicher“

Partner
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überregionale Partner
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• ob Polizeibehörde oder Kommune, ob Handwerksbetrieb oder Architekturbüro, ob 
Industrieunternehmen oder Versicherer – oder Institutionen und Unternehmen aus weiteren Bereichen

 „Zuhause sicher“:
− zur Unterstützung und Stärkung der eigenen Präventionsarbeit

− zur Steigerung des Sicherheitsbewusstseins in der Bevölkerung

− zur Einbindung der BürgerInnen in Eigenverantwortung mit Plakette als Anreiz

− zur Reduzierung von Tatgelegenheiten und Erhöhung der Standortattraktivität

− zum interdisziplinären Fachaustausch

− zur positiven Medienarbeit, z. B. anlässlich von Plakettenvergaben

− zur bewussten Imagepflege durch Corporate Citizenship

Netzwerk „Zuhause sicher“

Neue Partner sind willkommen!
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„Zuhause sicher“

• national und international mehrfach ausgezeichnet

• Schirmherrschaft des Innenministeriums NRW seit 2005

Bildquelle: MIK NRW
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Danke 
für Ihre 

Aufmerksamkeit

Netzwerk „Zuhause sicher“
Einbruchschutz + Brandschutz
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